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Thema Sind Lehrkräfte mit hoher didaktischer Kompetenz weniger Burnout gefährdet als 

diejenigen mit geringerer fachdidaktischer Kompetenz?

Konkrete 

Frage-

stellung

Korrelieren die Maße didaktischer Kompetenz mit den Maßen für das 

Belastungserleben in der COACTIV-Studie?

Möglich ist hierbei z. B. auch die Auswertung weiterer interessanter 

Unterschiedshypothesen: Altersabhängigkeit? Geschlechts-abhängigkeit? 

Schulformabhängigkeit?

Methode Auswertungen des COACTIV-Datensatzes (mit der Software SPSS):

Å Vorstellung der COACTIV-Studie, der dort vorgenommenen 

Konzeptualisierungen und Operationalisierungen von Ădidaktischer Kompetenzñ 

und ĂBelastungserlebenñ sowie der entsprechenden Instrumente zur 

Datenerhebung

Å Auswahl relevanter Variablen und Angabe konkreter Hypothesen

Å Beschreibung des Ablaufs der Studie
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Wie wird man Nobelpreisträger?

Was sagt der Physik Nobelpreisträger von 1944, Isidor Isaac Rabi, dazu? 

zitiert von Eric Kandel (selbst Medizin-Nobelpreisträger 2000) aus dem Film:

ĂAuf der Suche nach dem Gedªchtnisñ





Wichtig:

Achten Sie darauf, dass die Fragestellung Ăinteressantñ ist (und mit Mathematikunterricht zu tun hat)!

Literaturrecherche: Ignorieren Sie weder bestehende Forschung noch verbreitete Meinungen zu demselben 

oder einem ªhnlichen Thema! Vermeiden Sie den Eindruck, dass Sie Ădas Rad neu erfindenñ wollen!
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Für den Aufbau einer theoretischen 

Arbeit siehe ab Folie

Lesen Sie zum Aufbau einer empirischen Arbeit 

auch den Artikel ĂQuantitative 

Forschungsmethoden in der Mathematik-Didaktikñ!
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Für den Aufbau einer theoretischen 

Arbeit siehe ab Folie 53



4.1 Design Gesamtüberblick (ĂDrehbuchñ) ¿ber die geplante Untersuchung mit kurzer 

Begründung der einzelnen Schritte

4.2 Instrumente z. B. Tests, Fragebögen, eingesetzte Materialien

hier auch: tabellarische Unterrichtsentwürfe

4.3 Stichprobe

4.4 Ablauf Beschreibung/Besonderheiten des tatsächlichen Ablaufs der Untersuchung 

(nur Ablauf, noch keine Ergebnisse)
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Tabelle  1. Leistungsunterschiede in den 

verschiedenen Schulformen.

Mathematikleistung M (SD)

Mittelschüler:innen 5,60 (1,17)

Realschüler:innen 6,00 (1,06)

Gymnasiast:innen 6,21 (1,32)



Abbildung 1: Lösungsrate der Versuchsteilnehmer




